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Rückblicke: 
Eine Sportreporterin berichtet: Wussten Sie, 
dass es in Meckesheim eine Mix-Schaft im 
Sitz-Fußball gibt, die sich 'Ü60' nennt? Einen 
kurzen Einblick hinter die Kulissen ins 
Trainingslager gab es am Mittwoch, 23. Juli. 
Vier Mix-Schaften traten gleichzeitig 
gegeneinander an: die 'Gestreiften', die 
'Karierten', die 'Geblümten' und die 
'Gepunkteten'. Im Kreis sitzend warteten die 
Ü60-Spielerinnen & -Spieler auf den Anpfiff. 
Dann spielten sie sich die Bälle flach zu. Verboten waren hohe Bälle und 
Fallrückzieher. Da der Kreis kein geschlossenes Rund bildete, rollte der Ball 
des Öfteren ins Aus. Einwurf erfolgte von den Ball-Mädels Christianne und 
Ursel. Drei jüngere Spielerinnen traten während des Spiels auch mal in die 
Mitte, um die liegengebliebenen Bälle wieder ins Spiel zu bringen. Nach ca. 
15 Minuten Spielzeit erfolgte der Abpfiff durch Schiedsrichterin Barbara. Das 
Trainingsspiel der vier Mix-Schaften war aus und endete torlos. Alle verließen 
lachend das Spielfeld und gingen zur Nachbesprechung und Analyse in die 
'Kantine', auch um die verbrauchten Kraft-Reserven mit Wassermelone, 
Mineralwasser, Kaffee, Tee & Kuchen wieder aufzufüllen. Wiederholung nicht 
ausgeschlossen. 

Dienstag, dem 9. September 
Vortrag ‚Einbruchschutz – Sicherheit für Ihr Zuhause’. 
Zunächst informierte uns Sofie Sauter, 1. Polizeihauptmeisterin (EPHM) vom 
PR Neckargemünd, dass die PolizeiPosten (PP) Schönau und Meckesheim 
zum PolizeiRevier (PR) Neckargemünd gehören. Da dies ein sehr großes 
Einzugsgebiet ist, kann die ‚Polizei’ bei Anforderung nicht immer innerhalb 
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von fünf Minuten vor Ort des Geschehens/
Verbrechens sein. Frau Sarah Schaller, 
Fachberaterin Referat Prävention der 
Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle, erläutert 
weiterhin spannend, informativ und kurzweilig in 
einem Bildvortrag. Als ‚Hausaufgabe‘ gab es 
noch viel Info-Material zum Nachlesen von den 
beiden Beamtinnen. Herzlichen Dank an Frau 
Sauter und Frau Schaller. 

       Mittwoch, 24. September: Gottesdienst mit 
Diakon Ralf Edinger mit anschließender 
Sitz-Gymnastik. 

     Nach Kaffee/Tee & Kuchen verabschiedeten 
wir Irmgard Kreß aus ihrem Ehrenamt. Am 
Klavier war sie in ihrem Element, und sie 
begleitete uns musikalisch immer 
meisterlich & souverän über Jahrzehnte. Ob 
es nun in den Gottesdiensten evangelisch/
katholisch oder auch anschließend während 
des gemütlichen Beisammenseins beim 
Liedersingen war. Als Zeichen unserer 
Dankbarkeit überreichten wir Irmgard Kreß 
zum Abschied aus dem Ehrenamt einen 
Blumengruß, sowie einen Essensgutschein. 
Wir wünschen ihr alles Gute, Gesundheit 
und Gottes Segen in ihrem zweiten 
‚Rentnerleben’. Möge sie noch viele Jahre 
bei uns im Ökumenischen Seniorenkreis 
Gast sein. .

Dienstag, 7. Oktober 
Klaus Mann: Vortrag ‚Die Normandie’.  
Wir machten eine schöne Reise durch 
Frankreich an die Nord-Westküste. Wir 
sahen spektakuläre Bilder vom höchsten 
Kirchenschiff der Welt in Beauvais. Wir 
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fuhren über Rouen, der „Hauptstadt der 
Normandie“, zur Alabasterküste um Étretat im 
Nordosten der Region und nach Honfleur zum 
schönsten Hafenort. Wir waren aber auch an 
den Stränden des einstigen Atlantikwalls und 
dem Ort des D-Day, wo in der Nacht zum 6. 
Juni 1944 die große alliierte Invasion zur 
Befreiung Europas von der deutschen 
Besetzung begann und besuchten 
abschließend den Mont-Saint-Michel, den Ort 
mit den größten Gezeitenunterschieden 
Europas. Wir dankten Klaus Mann mit einem 
kleinen Präsent für den herrlich-schönen Bild-
Vortrag. 

Text: Klaus Mann/Barbara Rogasch.

Mittwoch, 15. Oktober 
Erntedank-Gottesdienst mit Pfarrer Wolfram 
Theo Fucker und den Schulanfängern 2026 
des Ev. Kindergartens
‚Die Geschichte vom Kartoffelkönig’ hieß das 
kleine Theaterstück, das die Kinder 
konzentriert und mit viel Freude aufführten.  
Auch musikalisch wurde das Theaterstück 
vom kleinen Schulanfänger-Orchester 
begleitet. Am Ende gab es großen Applaus 
von uns Seniorinnen & Senioren und heißen 
Tee & Kaffee und leckeren Kuchen. Wir 
sangen u.a. das Loblied auf die Kartoffel und 
hörten Kartoffelgedichte. Ein schöner 
Nachmittag ging wieder einmal viel zu schnell 
zu Ende. 

(Alle Fotos, Bildrechte und Texte, wenn nicht 
anders angegeben: Barbara Rogasch, Schriftführerin.

Nicole Fabian mit Klaus Mann 
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